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§ (2006a): Wenn sich täglich Wehmut findet und der Jammer nicht verschwindet.  
Musiktherapie und Depression. Internationales Symposium „Stationäre 
Psychotherapie depressiver Störungen. Vortrag und Workshop, Klinik Schützen, 
Rheinfelden/Schweiz,  2./3.2.2006*  

§ (2005a): Der Walzer knirscht unter den Sohlen. – Improvisieren in der 
Psychiatrie. Wissenschaftliches Symposium „[T]Räume und Übergänge“, 
Hamburg.* 

§ (2004f): Klimpern und Krachschlagen. Die Improvisation als Kritik an der 
wissenschaftlich anerkannten Psychotherapie. 2. Wissenschaftliche Tagung der 
Akademie Crossen, Bad Klosterlausnitz, 13.11.2004* 

§ (2004e): Colonnade-Concert. Improvisation as a Critic. Temple University, 
Philadelphia, USA 1.11.2004 

§ (2004d): Hermeneutic Analysis of Group Improvisations. PhD Course, Aalborg 
University, Denmark, 23.10.2004* 

§ (2004c): Scenic Understanding in Music Therapy with Psychiatric Patients. 
Aalborg University, Denmark, 22.10.2004* 

§ (2004b): Some thoughts on receptive Music Therapy from a Psychoanalytical 
Viewpoint. 6th European Congress of Music Therapy, Jyväskyla, Finnland, 
15.6.2004 

§ (2004a): Musiktherapie – Einblicke in das Fach und das Studienfach. VI. Tag 
der Musiktherapie, Hochschule Magdeburg-Stendal 

§ (2003c): Empathie in der Musiktherapie – vielleicht ein Mythos? 
Forschungssymposium Universität der Künste Berlin, Ltg. Prof. Dr. M. Jahn-
Langenberg* 

§ (2003b): Musik im Alltag und in besonderen Lebenssituationen. Urania, 
Magdeburg.* 

§ (2003a): Symboltheorie und Musikbegriff. Dreiteilige Vortragsreihe, Sejong-
Universität, Seoul, Südkorea.* 

§ (2002c): Sie hat mein Lied erraten. Zur Bedeutung von Musik und Musizieren im 
menschlichen Leben. Vortrag beim Kulturforum Hagen.*  

§ (2002b): Zur Dynamik triadischer Strukturen in der Behandlung von 
Inzestopfern. Vortrag im Universitätsklinikum Ltd. Prof. Dr. Frommer, 
Magdeburg.* 

§ (2002a): Aktive Gruppenmusiktherapie. Vortrag beim IV. Tag der Musiktherapie, 
Magdeburg. 

§ (2001b): Ein Traum: Eine fremde Sprache kennen, ohne sie zu verstehen. 13. 
Ulmer Werkstatt für musiktherapeutische Grundlagenforschung.* 
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§ (2001a): Besonderheiten der musiktherapeutischen Psychosen-Behandlung. 
Deutsches Zentrum für Musiktherapieforschung DZM e.V., Heidelberg.* 

§ (2000): Aktive Musiktherapie. Kurzvortrag im Rahmen der Präsentation des 
Instituts für Musiktherapie der Hochschule für Musik und Theater Hamburg 
anläßlich des 50jährigen Jubliäums der Hochschule.* 

§ (1999b): Qualitätsmanagement in der psychodynamischen Psychiatrie. Vortrag 
beim "Tag der Qualität", Zentrum für Qualitätssicherung, Landesbetrieb 
Krankenhäuser Hamburg. 

§ (1999a): Die Bearbeitung triadischer Störungen in der Psychosentherapie. 
Vortrag beim Symposium "Psychotherapie bei schizophrenen Erkrankungen", 
Forum Rehabilitation, CC-Hamburg. 

§ (1998g): Musiktherapie. Fortbildungbildungsveranstaltung des Allgemeinen 
Krankenhauses Hamburg-Bergedorf. 

§ (1998f): Zum Verhältnis von Improvisationsunterricht und Selbsterfahrung. 
Vortrag und Workshop, 1. Europäisches Symposium Improvisationsunterricht im 
Musiktherapiestudium am Institut für Musiktherapie der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg.* 

§ (1998e): Tabu und Turbulenz - Zur Dynamik triadischer Strukturen. 
Wissenschaftlicher Abend der Abteilung für Psychiatrie und Psychotherapie des 
AK Bergedorf. 

§ (1998d): Musiktherapie in der Psychiatrie. Vortrag und Seminar beim 
Weiterbildenden Studium Musiktherapie an der Fachhochschule Frankfurt a.M.* 

§ (1998c): Das Prinzip Deutung. Kurzvortrag zum Klausurtag des 
Fachausschusses "Psychosentherapie" der Norddeutschen 
Arbeitsgemeinschaft für Psychodynamische Psychiatrie, Balint-Institut 
Hamburg.* 

§ (1998b): Psychoanalytic Therapy of Psychosis with the Help of Musical 
Improvisation. Paper, VI. World Congress of the World Association for 
Psychosocial Rehablitation, CC-Hamburg. 

§ (1998a): Boundless. Transition and Modulation in Music Therapy with a 
Psychoanalytical Approach. Paper, IV. European Music Therapy Congress, 
Leuven, Belgium. 

§ (1997c): Zum Stand der "Kasseler Konferenz". Kurzvortrag, Fachtagung 
"Professionalisierung und Qualitätssicherung" des Deutschen Berufsverbandes 
der Musiktherapeutinnen und Musiktherapeuten e.V., Freies Musikzentrum 
München. 

§ (1997b): Interpersonelle Aspekte der Alkoholabhängigkeit. 
Fortbildungsveranstaltung des Allgemeinen Krankenhauses Hamburg-
Bergedorf. 

§ (1997a): Handeln, Erinnern, Sprechen. Seminar mit Kurzvortrag. Jahrestagung 
der Norddeutschen Arbeitsgemeinschaft für psychodynamische Psychiatrie in 
Lüneburg.* 

§ (1996): Du sollst nicht begehren (Abstinenzgebot). Vortrag auf dem VIII. 
Weltkongreß Musiktherapie CC-Hamburg. 

§ (1995b): Analytische Psychotherapie unter Zuhilfenahme musikalischer 
Improvisationen mit einer stationär behandelten psychotischen Patientin. 
Vortrag auf dem Internationalen Kongreß "Klinische Psychotherapie", Graz, 
Österreich. 
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§ (1995a): Analytische Musiktherapie. Referat beim Symposium Musiktherapie, 
Weltkongreß für Soziale Psychiatrie, CC-Hamburg. 

§ (1994): Die Borderline-Struktur als Abwehrstrategie. 
Fortbildungbildungsveranstaltung des Allgemeinen Krankenhauses Hamburg-
Bergedorf. 

§ (1993): Resonanzen - Vom Umgang mit Phänomenen der Gegenübertragung in 
der Musiktherapie. Vortrag, Fachtagung des Deutschen Berufsverbandes der 
Musiktherapeuten e.V., Hochschule der Künste, Berlin.* 

§ (1991): Kunstwerk - Symbol und Inszenierung als Wirkfaktoren in 
therapeutischen Prozessen. Fortbildungsveranstaltung des Allgemeinen 
Krankenhauses Hamburg-Bergedorf. 

§ (1989b): Musik-Therapie für Körper, Geist und Seele. Vortrag bei der 
Volkshochschule Ahrensburg. 

§ (1989a): Ambulante Musiktherapie mit Kindern. Vortrag bei der Beratungsstelle 
für Erziehungs-, Familien- und Lebensfragen, Diakonisches Werk, Kreis 
Storman. 

§ (1988): Einführung in die Musiktherapie. Vortrag bei der Lebenshilfe e.V. 
Stormarn. 

 

 
§ Lorentzen, J., Hauck, M., Metzner, S., Rohlffs, F., Engel, A.E. (2011): Musik und 

Schmerz – neurobiologische Belege fu ̈r Schmerzlinderung durch Musiktherapie. 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften, Hamburg, 3.5.2011 

§ Metzner, S./Engelmann, I. (2000): Therapeutische Gemeinschaft, 
Gruppentherapien, multiprofessionelles Team. Workshop mit Kurzvorträgen auf 
der Arbeitstagung Psychoanalyse und Sozialpsychiatrie, Medizinische 
Hochschule Hannover.* 

§ Metzner, S./Engelmann, I. (1996): Die chinesische Mauer. Psychoanalytisch 
verstandene Gruppenmusiktherapie. Vortrag, Tagung "Konzepte psychiatrischer 
Psychotherapie im klinischen Alltag" der Schlosspark Klinik Berlin in 
Zusammenarbeit mit der Universitätsklinik und Poliklinik für Psychiatrie (Charité) 
der Humboldt-Universität Berlin.* 

§ Metzner, S./Becker, M./Dehm, B./Reinhard, W.(1996): Wechselbeziehungen - 
Die Interaktion von Sprache und musikalischen Gebilden in der 
psychoanalytisch verstandenen Musiktherapie. Seminar auf dem VIII. 
Weltkongreß Musiktherapie CC-Hamburg. 

§ Engelmann, I./Metzner, S. (1996): Zwischen Kunst und Krach - Improvisierte 
Musik in der Therapie. Vortrag und Seminar, Jahrestagung der Norddeutschen 
Arbeitsgemeinschaft für psychodynamische Psychiatrie in Lüneburg. 
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Appendix:  
 
KONZERTE (AUSWAHL) 

 

BLOCKFLÖTENKONZERTE 
 
   Solokonzerte 
1992   Sankt Michaeliskirche Hamburg-Bergedorf 
1992    Hochschule für Musik und Theater, Hamburg 
1991   Schlosskirche Ahrensburg 
 
   Blockflöten-Quartett 
1994 St. Petri und Pauli, Hamburg-Bergedorf 
1993 Blankeneser Kirche am Markt 
1992 Schlosskirche Ahrensburg 
 
   Blockflöten-Trio  
1998 Insalata Mista Seconda. Stellinger Kirche, Hamburg 
1997   Insalata Mista. Von ChAnson bis SonatensatZ, Stellinger Kirche, Hamburg 
 
   Ensemble Sächsundpreussisch 
2007  Händel, Telemann, Bach – Kirche in Vollmerhain, Thüringen 
2007 Händel, Telemann, Bach – Heilig-Geist-Kirche in Töttleben, Erfurt 
2005  Barockkonzert in der Kapelle Klinik St. Marienstift, Magdeburg 
2004  Bach, Telemann, Händel, Uccelini u.a. im Rahmen der 2.Wissenschaftlichen Fachtagung der 

Akademie Crossen 
 

IMPROVISATIONSKONZERTE 
 
   Improvisationsensemble Durchschnitt 
1995 Eröffnungsveranstaltung, Weltkongress für Soziale Psychiatrie, CC Hamburg 

 
   GRUPPE TONFALL 
2000  Improvisationen zur Vernissage <Impressionen aus Israel>, Diakonisches Werk, Hamburg 
1998 Improvisationskonzert im Rahmen des 1. Europäischen Symposiums 

<Improvisationsunterricht im Musiktherapiestudium> am Institut für Musiktherapie der 
Hochschule für Musik und Theater Hamburg 

1998 Improvisationskonzert zur Vernissage <Kunst und Psyche> im Rahmen des VI. World 
Congress of the World Association for Psychosocial Rehablitation, CC-Hamburg 

1998   Kompositionen von Joh.S.Bach und Improvisationen im Rahmen der Festveranstaltung zur 
Verleihung der Ehrendoktorwürde an Prof. Dr.h.c. J.Th. Eschen an der Hochschule für Musik 
und Theater, Hamburg 

1997 Von der Kunst, Chaos in die Ordnung zu bringen. Improvisationskonzert im Rahmen der 
Fachtagung <Supervision in psychiatrischen Institutionen>, Bremen 

1996 Vier Oliven / listig verborgen / in tiefster Vignette. Improvisation und Lyrik. Konzert im Rahmen 
des VIII.  Weltkongreß Musiktherapie CC-Hamburg 

 
   B.LOW 
2006  Versuch über Nichts II. Hochschule für Musik und Theater, Hamburg 
2005 Versuch über Nichts. Hochschule Magdeburg-Stendal 
 
   Les Petits Riens 
2008   Fundstücke. 1. Magdeburger Symposium für Musik und 

       Musiktherapie 

2006 Von der Geburt der Musik aus dem Geist der Sprache.  Harnack -  Haus, Berlin 


